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®	Günstiger Mitgliedsbeitrag  (gestaffelt nach Einkommen)

®	Keine Aufnahmegebühr

®	Schnelle, unkomplizierte Abwicklung

®	Hohe Fachkompetenz durch

	 Dipl.-Betriebswirt (FH)/Steuerberater

	 Holger Hering
	 Telefon (0 56 31) 50 66 429

Ihre Vorteile einer Mitgliedschaft im Überblick:

Dipl. Betriebswirt (FH)

Holger Hering
Steuerberater

Arolser Landstraße 42
34497 Korbach

Telefon:	 0 56 31  50 66 40
Fax:	 0 56 31  50 66 411
eMail:	 info@steuer-hering.de

S t e u e r k a n z l e i

HOLGER

Neben den herkömmlichen Tätigkeiten wie Jahresabschluss­
erstellung, Buchführung und Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
bieten wir Ihnen folgendes Leistungsspektrum:

■ Existenzgründungsberatung 
■ Betriebswirtschaftliche Beratung 
■ Erbschafts-/Schenkungssteuerberatung 
■ Finanzoptimierung
■ Unternehmensnachfolge 
■ Erstellung von Steuererklärungen

Mannschaft Spiel-
beginn Heimverein Gastverein Spielort / Halle

Herren II 16:30 TSV Korbach II - HSG Zwehren/Kassel III Korbach, Kreissporthalle
Herren I 18:30 TSV Korbach - HSG Hoof/Sand/Wolfhagen Korbach, Kreissporthalle
Damen I 16:30 HSG Zwehren/Kassel II - TSV Korbach Kassel-Oberzwehren, Sporthalle Oberzweh…

Herren I 16:00 HSG Zwehren/Kassel - TSV Korbach Kassel-Oberzwehren, Sporthalle Oberzweh…

Herren I 18:30 TSV Korbach - GSV Eintr. Baunatal II Korbach, Kreissporthalle

Herren I 18:15 TV Külte - TSV Korbach Volkmarsen-Külte, Nord-Waldeck-Halle Kü…

Herren I 18:30 TSV Korbach - HSG Wildungen/Friedr./Bergh. Korbach, Kreissporthalle
Samstag, 11. Mai 2024

Samstag, 20. April 2024

Samstag, 27. April 2024

Samstag, 4. Mai 2024

Samstag, 13. April 2024

AUSZUG AUS DEM SPIELPLAN
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das Ende der Saison nähert sich mit großen 
Schritten und so kommt es auch zu Stande, dass 
heute nur noch zwei Heimspiele stattfinden.

Zunächst darf zum letzten Mal für diese Saison 
unsere zweite Mannschaft die Schuhe anziehen. 
Im direkten Duell um den vierten Platz treffen 
die Jungs um Nico Blagus und Marcel Frichs 
auf die Vertretung aus Zwehren. Auf diesem Weg 
wollen wir allen Spielern der zweiten Herren­
mannschaft unseren Dank aussprechen, dass sie 
unsere Farben wieder sehr erfolgreich vertreten 
haben. Besonders zu erwähnen ist das Engage­
ment unseres Trainerteams Nico und Marcel. 
Toll, wie ihr die Jungs bei der Stange haltet, 
immer motiviert seid und auch in unglücklichen 
Momenten nie euren Einsatz und eure Bereit­
schaft verliert. Holt heute nochmal alles aus 
den Jungs raus, damit ihr euch selbst für einen 
tollen vierten Platz belohnen könnt!!! Anpfiff des 
Spiels ist um 16:30 Uhr. 

Zeitgleich treten unsere Damen zu ihrem letzten 
Saisonspiel bei den Mädels der HSG Zwehren/
Kassel II an. Sollten sie das Spiel gewinnen, be­
schließen sie die Saison als Vizemeister. Viel Erfolg!

Im Anschluss daran empfangen unsere Männer 
1 die Gäste aus Hoof/Sand/Wolfhagen. Nachdem 
das letzte Heimspiel und Spitzenspiel leider ver­
loren wurde, man in Vellmar einen Arbeitssieg 
verbuchen konnte, werden sich die Jungs um 
Trainer Achim Scholz heute wieder deutlich stre­
cken müssen, um den nächsten Sieg zu feiern. 
Auch wenn die Spannung durch die Niederlage 
etwas abgefallen ist, heißt es trotzdem noch, 
kämpfen um den dritten Platz. Denn den habt 
ihr euch deutlich verdient!

Im Gegensatz zur Vergangenheit wird der dritte 
Platz nicht mehr bei der Relegation in die Landes­
liga mit einbezogen. Sollte also HSG Baunatal II 
auf dem zweiten Tabellenplatz bleiben, würde 

automatisch der Zweitplatzierte aus der anderen 
Bezirksoberliga Schwalm Eder mit aufsteigen. 
Diese Regeländerung wurde aufgrund der zuletzt 
gemachten Erfahrungen der vergangenen Jahre 
eingeführt. Da zeigte sich, dass es oftmals für ei­
nen Dritt- oder Viertplazierten sportlich zu hoch 
war, den Anschluss in der Landesliga zu finden. 
Aus meiner Sicht eine sinnvolle Veränderung.

Erfreulich für unseren TSV ist, dass es sehr 
wahrscheinlich kommendes Jahr nicht zu mehr 
Punktabzügen aufgrund fehlender Schiedsrich­
ter kommen wird, da wir, wie bereits erwähnt, 
vier neue Schiedsrichter für uns gewinnen konn­
ten. Somit sind die Vorzeichen kommende Sai­
son deutlich besser als dieses Jahr.

Liebe Zuschauer, Anpfiff ist wie gewohnt um 
18:30 Uhr. Kommt zahlreich in die Halle und 
unterstützt unsere Jungs!!

Euer Vorstand

HALLIHALLO LIEBE HANDBALLFREUNDE,

GRUSSWORT

Thomas Schmidt
Verkaufsleiter

Angelika Vogel
Verkaufsberaterin

Neuwagen

Christian Kloss
Verkaufsberater
Gebrauchtwagen

Thorsten Wöhrle
Verkaufsberater
Gebrauchtwagen

Autohaus Heinrich Arnold GmbH & Co. KG | Briloner Landstraße 48 | 34497 Korbach
Telefon: 05631 / 97 79-0 | Mail: info@vw-arnold.de | www.vw-arnold.de

Erik Köster
Verkaufsberater
Nutzfahrzeuge

Mario Herget
Verkaufsberater
Neuwagen

Dirk Brandt
Verkaufsberater
Nutzfahrzeuge

Wir sind gut aufgestellt!
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HERREN I  –  BEZIRKSOBERLIGA

BISHERIGE ERGEBNISSE HSG HOOF/SAND/WOLFHAGEN 
Datum	 Heim	 Gast	 Ergebnis 

25.02.2024	 TSG Dittershausen II	 HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 	 27:35  

09.03.2024	 HSG Hoof/Sand/Wolfhagen	 HSG Lohfelden/Vollmarshausen 	 27:28  

16.03.2024	 HSG Hofgeismar/Grebenstein	 HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 	 31:21  

24.03.2024	 HSG Hoof/Sand/Wolfhagen	 HSG Fuldatal/Wolfsanger II 	 26:27  

Bezirksoberliga, Männer Heimspiel Auswärts
1 HSG Hofgeismar/Grebenstein 21 / 26 721:572 39:3 33:36 42:30
2 HSG Baunatal II 21 / 26 758:610 36:6 32:36 38:42
3 HSG Lohfelden/Vollmarshausen 21 / 26 674:542 34:7 32:29 26:30
4 GSV Eintr. Baunatal II 21 / 26 708:554 32:8 27.04.24 35:35
5 TSV Korbach 21 / 26 692:573 31:9 ----- -----
6 HSG Wildungen/Friedr./Bergh. 21 / 26 624:596 21:19 11.05.24 32:29
7 HSG Fuldatal/Wolfsanger II 21 / 26 568:565 21:21 29:19 23:19
8 TV Külte 21 / 26 610:621 21:21 29:25 04.05.24
9 HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 21 / 26 574:601 18:24 13.04.24 35:23

10 TSV Vellmar II 21 / 26 566:661 9:33 32:20 29:28
11 HSC Zierenberg 21 / 26 546:652 9:33 32:22 39:27
12 HSG Zwehren/Kassel 21 / 26 519:682 8:34 35:22 20.04.24
13 TSG Dittershausen II 21 / 26 561:702 4:38 29:22 43:36
14 TG Wehlheiden 21 / 26 528:718 4:38 31:21 36:22T

A
B

E
L

L
E

Die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen steht im gesicherten Mittelfeld. Durch 
den Trainerwechsel im vergangenen Sommer konnte sich die Leistung 
des Gegners deutlich verändern. Eine Mannschaft, die kompakt auftritt 
und einige Gegner arg geärgert hat. 

Unsere Jungs konnten im Hinspiel zwar einen deutlichen Sieg 35:23 
einfahren, sollten sich aber nicht auf dieses Ergebnis verlassen. Man wird 
wieder eine kompakte Abwehr stellen müssen, um dann zu einfachen 
Toren zu kommen.

DER HEUTIGE GEGNER: 
HSG HOOF/SAND/WOLFHAGEN

34454 Bad Arolsen · Georg-Viktor-Straße 2 · Tel.: 0 56 91/62 50 30

...MIT UNS DURCH DIE SAISON!

Wir bieten

Ihnen für jede 

Sportart die

passende

Ausrüstung

Profitieren Sie 

von unserem 

Vereinsangebot

Wir freuen uns 
auf Sie!
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HERREN I  –  BEZIRKSOBERLIGA
Spielbericht

TSV VELLMAR II - TSV KORBACH 28:29 (15:16)
Bevor es in die spielfreien Wochenenden über die 
Osterfeiertage ging, traten wir am Sonntag, den 24. 
März 2024, unsere Reise zum TSV Vellmar II an. 

Wir haben in den ersten Minuten gut in das Spiel ge­
funden und konnten dadurch früh eine 0:3 Führung 
(4´) aufbauen. Man hatte den Eindruck, dies könn­
te ein Selbstläufer werden und wir nehmen die zwei 
Punkte einfach mit nach Hause. Allerdings fand die 
Heimmannschaft langsam ebenfalls ins Spiel und so 
fand ein offener Schlagabtausch statt. Zwar haben 
wir es teilweise geschafft einen 5-Tore Vorsprung, auf 
ein 10:15 (21´) aufzubauen, doch ließen wir durch 
vermehrte Fehler die Vellmarer immer wieder her­
ankommen. In den letzten neun Minuten des ersten 
Durchganges gelang den Vellmarern der Ausgleich zum 
15:15 (30´). Durch einen verwandelten 7-Meter gingen 
wir mit einem Halbzeitstand von 15:16 in die Kabine.

Die ersten 15 Minuten der zweiten Hälfte gestalteten 
sich ähnlich dem ersten Durchgang. Tore fielen auf 
beiden Seiten. Zwar gaben wir die Führung nicht ab, 
konnten uns in diesen Minuten aber auch nicht ent­
scheidend absetzen. Durch eine zweitweise bessere 

Abwehr und einer guten Torhüterleistung setzten wir 
uns wieder mit fünf Toren ab, sodass die Anzeige­
tafel nun 22:27 (52´) anzeigte. Ähnlich wie in der 
ersten Hälfte, ließ die Heimmannschaft aber die 
Köpfe nicht hängen und nutzte unsere Fehler konse­
quent aus. So warfen die Vellmarer 17 Sekunden vor 
Schluss den Anschlusstreffer zum 28:29. Die letzten 
Sekunden haben wir nur noch die Zeit von der Uhr 
runtergespielt und so endete die Partie mit 28:29.

Wir bedanken uns bei den mitgereisten Fans und 
freuen uns nun nach drei Wochen Pause, am 13. 
April 204, wieder in der Kreissporthalle, spielen zu 
können.

Torschützen: Michel Pawelczyk 7, Ron Alscher 
6, Marc Wilke 4, Melvin Trapp 3, Daniel Pok 3/2, 
Raphael Harbecke 2/2, Lukas Westmeier 2, Marco 
Rummel 1, Abdu Altaweel 1

Elektro Schmitz GmbH 
Am Stege 1 
34497 Korbach 

www.elektro-schmitz.net

E-Mail:	info@elektro-schmitz.net 
Tel.: 	 +49 (0) 56 31 / 27 41 
Fax: 	 +49 (0) 56 31 / 45 69

Planung · Montage · Kundendienst

G
m
b
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Briloner Landstr. 29, 34497 Korbach
Strother Str. 34, 34497 Korbach
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HERREN I  –  BEZIRKSOBERLIGA
Spielbericht Montag, 18. März 2024, Waldeckische Landeszeitung / Sport

TSV KORBACH - HSG BAUNATAL II 32:36 (16:18)
Korbacher Serie reißt im Spitzenspiel
VON THORSTEN SPOHR

Im 14. Spiel ist die Erfolgsserie der Korbacher 
Handballer gerissen – ausgerechnet im Spitzenspiel 
gegen die HSG Baunatal II. Mit 32:36 (16:18) ging 
die Partie vor mehr als 350 Zuschauern in der Kor­
bacher Kreissporthalle verloren – verdient, weil die 
Kreisstädter in den entscheidenden Szenen zu viele 
Schwächen im Abschluss zeigten und die Landes­
ligareserve einfach cleverer agierte.

Das wusste auch Achim Scholz nach dem Schluss­
pfiff. „Wir haben einfach zu viele Chancen liegen 
lassen. Das hatte uns Baunatal einfach voraus in 
diesem Spiel“, sagte der Korbacher Trainer.

Beide Teams zeigten ein starkes Spitzenspiel und 
begegneten sich spielerisch über weite Strecken 
auf Augenhöhe. Korbach musste auf Kevin Scholz 
verzichten, seine Fußverletzung aus dem Zieren­
berg-Spiel machte einen Einsatz unmöglich. Damit 
fehlte eine wichtige Alternative im Rückraum und 
in der Abwehr, wobei seine Mitspieler keineswegs 
enttäuschten. Vor allem in den ersten 20 Minuten 
zeigte der TSV eine starke Vorstellung.

Im Angriff präsentierten sich die Gastgeber spiele­
risch gut aufgelegt und überzeugten auch in die­
ser Phase mit einer sicheren Chancenverwertung. 
Allerdings zeigte sich schon dort, dass auch die 
Korbacher mit den Gästen ihre Probleme hatten. 
Wie befürchtet bekam der TSV Marian Seibert nicht 

in den Griff, der rechte Rückraumspieler der HSG 
erzielte zehn der 18 Baunataler Treffer im ersten 
Abschnitt. „Wir konnten so auch nicht mit unseren 
Tempogegenstößen arbeiten“, wusste Scholz.

Zweimal hatte sein Team die Chance, auf drei Tore 
wegzuziehen, beide Male vergab der TSV diese Ge­
legenheit. Baunatal schlug prompt zurück und setz­
te sich schon vor der Pause auf 18:16 ab, während 
den Gastgebern in den letzten vier Minuten vor dem 
Seitenwechsel kein Tor gelang.

Im zweiten Abschnitt erhöhte Baunatal nach zehn 
Minuten auf 25:21, und diesen Vorsprung konnten 
die Gastgeber nicht mehr verringern. Das lag neben 
einer weiter schlecht verschiebenden Abwehr vor 
allem an der Chancenverwertung.

Den Korbachern fehlte das Glück, nicht nur bei drei 
vergebenen Siebenmetern, sondern auch bei vielen 
freien Chancen. Baunatal hingegen verwertete seine 
Möglichkeiten in der Regel sicher. Auch dass in die­
ser Partie viele 50:50-Entscheidungen des insgesamt 
gut leitenden Schiedsrichters Patrick Wiegand gegen 
Korbach ausfielen, trug zum Endergebnis mit bei.

Das 32:36 war in der Summe verdient, wenngleich 
selbst verschuldet. „Man merkt, dass wir noch 
nicht hundertprozentig soweit sind“, sagte Scholz 
und fügte an: „Wir haben trotzdem kein schlechtes 
Spiel gemacht.“

Tore: Melvin Trapp 9, Lukas Westmeier 7, Michel 
Pawelczyk 4, Benjamin Franke 3, Ron Alscher 3, 
Jan Kollenberg 2, Daniel Pok 2/1, Abdu Altaweel 2
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IMPRESSIONEN VOM SPITZENSPIEL

HERREN I  –  BEZIRKSOBERLIGA

Unsere männliche D-Jugend holt sich mit 18:2 Punkten und nur einer Niederlage den Meisterti­
tel! Im Rahmen des Heimspieltags am 16. März 2024 wurden die Jungs und das Trainerteam von 
Robert Müller geehrt. Im Anschluss liefen sie mit der ersten Herrenmannschaft ein.

Zu Gast in der Kreissporthalle am 16. März 2024 war noch Bürgermeisterkandidat Stefan Kieweg 
und überreichte den Männern einen neuen Spielball.
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HERREN II  –  BEZIRKSLIGA
Spielbericht

HSG HOOF/SAND/WOLFHAGEN II - TSV KORBACH II 33:32 (16:16)
Am 24.03.24 stand das letzte Auswärtsspiel für die 
Saison an. Zu Gast waren wir beim Tabellenletzten 
Hoof/Sand/Wolfhagen. Die Reise traten wir wieder 
nur mit einem kleinen Kader kann, kurzfristig muss­
ten wir noch Jannis Laube an die Erste abgeben.

Zu Beginn wurden wir schnell geschockt. Bereits 
nach nicht mal drei Minuten stand es 3:0 für die 
Gastgeber. Diese Führung bauten sie zum 6:1 in 
der siebten Minute aus. Diese Führung konnten wir 
dann durch vier Tore in Folge bis zur elften Minute 
auf 6:5 verkürzen. Beim 9:9 (18. Minute) und kurz 
später mit dem 9:10 gelang der erste Ausgleich 
und die erste Führung. Bis zur Halbzeit gestaltete 
sich nun ein sehr ausgeglichenes Spiel und so gin­
gen wir auch mit einem 16:16 in die Kabine.

Auch im zweiten Abschnitt blieb das Spiel weiter 
sehr ausgeglichen. Wobei die Vorteile bei den Haus­
herren lagen. Sie gaben immer den Vorsprung vor, 
dem wir hinterherliefen. In der 39ten Minute stieg 
dieser erstmals wieder auf drei Tore an (24:21). 
Zwar kamen wir wieder auf 25:24 heran (43), aber 
der Game-Changer zur Führungsübernahme gelang 
uns bis dato nicht. Erst beim 30:30 durch Roman 
Richter-Schluckebier (54) kamen wir erstmalig wie­
der zum Ausgleich. Aber zwei schnelle Gegentore 
binnen 20 Sekunden ließen uns wieder in Rück­
stand geraten (32:30). Dies führte zu einer Auszeit 
unsererseits. Die dort besprochenen Aktionen wur­
den aber nicht umgesetzt, so mussten wir uns letz­
ten Endes wieder mal mit einer knappen Niederlage 
von 33:32 begnügen.

Erneut eine Niederlage mit einem Tor Unterschied, 
langsam werden diese knappen Dinger zur Tradition 

bei uns. In der Abwehr standen wir eigentlich rela­
tiv gut, haben dort allerdings ein paar unglückliche 
Gegentore kassiert. Aber einige Bälle wurden auch 
von unseren Torhütern gut pariert. Manko waren 
heute die klar ausgelassenen Chancen im Angriff. 
Marcel Frichs wurde vom gegnerischen Torhüter 
völlig zur Verzweiflung gebracht, selbst in der Nacht 
hatte er noch Alpträume von ihm… Aber auch die 
anderen haben zum Teil viele freie Bälle liegen 
lassen, oder sie wurden oft wirklich gut gehalten. 
Dennoch fanden Niklas, Roman (vor allem in Halb­
zeit zwei), Alexander und Sebastian immer wieder 
Lücken für einfache Tore, die uns so lange im Spiel 
hielten. In der Halle gab es für die Gastgeber laut­

starke Trommelunterstützung und das von Twisteta­
ler Jungs (was los mit euch?). Am Ende schmerzt 
diese Niederlage, denn so wäre Platz vier sicher 
gewesen. So kommt es im letzten Duell gegen den 
Tabellenfünften Zwehren darauf an wer das Rennen 
macht. Mit einem Unentschieden oder Sieg sind 
wir vierter, falls wir verlieren zieht Zwehren noch 
an uns vorbei.

Tor: Daniil Wolf, Nikola Blagus

Feld: Maik Huneck, Florian Schulze, Marek Tapp 
(1), Kevin Blomme (1), Marcel Frichs (1), Sebasti­
an Wrzosek (6), Alexander Trninic (7), Roman Rich­
ter Schluckebier (7), Niklas Habermann (9)

Briloner Landstr. 55 · Korbach
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HERREN II  –  BEZIRKSLIGA
Spielbericht

TSV KORBACH II - VFB BETTENHAUSEN II 30:33 (16:17)
Am 16.03.24 war Bettenhausen zu Gast in der Kreis­
sporthalle, die Vizemeisterschaft ist ihnen nicht mehr 
zu nehmen, aber sie blicken auch noch mit einem 
Auge auf Platz 1. Um dieses Ziel zu erreichen, muss­
ten sie heute bei uns Punkten. Da Heimspiel war, 
stand uns mal wieder eine gute Bank zur Verfügung. 
Mit dabei war Jannis Laube, der durch eine längere 
Verletzung zurückgeworfen wurde, nun aber konnte 
er endlich sein erstes Spiel im Seniorenbereich be­
streiten. Außerdem mit von der Partie war Sebastian 
Wrzosek, der den Korbacher Handballern noch ein 
Begriff sein dürfte. Nach längerer Handballpause 
wurde er von seinem Kumpel Robert Müller reakti­
viert und schnürt nun die Schuhe für unsere zweite 
Mannschaft, gemeinsam liefen die beiden auf.

Zu Beginn des Spiels wurden wir erstmal von einer 
sehr offensiven Abwehr überrascht, die uns einige 
Zeit etwas vor eine Herausforderung stellte. Dennoch 
konnten wir nach einem 2:5 Rückstand auf 6:6 aus­
gleichen. Von nun an entwickelte sich ein sehr inte­
ressantes Spiel, in dem sich keine Mannschaft mehr 
entscheidend absetzen konnte. Sebastian Wrzosek 
der in der 17. Minute eingewechselt wurde und sein 
Debüt gab, erzielte gleich in seinem ersten Angriff 
auch einen Treffer. Kurz darauf verletze sich Robert 
Müller und musste ausgewechselt werden. Aber un­
sere drei A Jugendlichen Jannis, Niklas und Roman 
machten ihre Sache sehr gut. So stand es bis kurz 
vor der Halbzeit 16:16 Unentschieden, mit dem 
Pausenpfiff mussten wir noch einen Gegentreffer 
zum 16:17 hinnehmen.

Bis hier hin haben wir ein super Spiel gemacht, 
dies wurde auch in der Halbzeit analysiert und ge­
nau daran wollten wir auch in der zweiten Hälfte 
ansetzen. Erfahrungsgemäß läuft es bei uns in der 
zweiten Halbzeit aber nie so rund wie in der ersten. 
Doch durch zwei Treffer von Roman Richter-Schlu­
ckebier und einen von Marcel Frichs, konnten wir 
bereits nach 32 Minuten erstmalig in Führung ge­

hen (19:18). Bis zum 22:22 (41. Minute) blieben 
wir dran, dann konnte sich Bettenhausen auf 23:25 
absetzen, was wir wiederum durch einen Führungs­
treffer von Niklas Habermann auf 26:25 drehen 
konnten. Zu Beginn der Crunchtime stand es 28:29 
(56. Minute). Jetzt mussten wir leider zwei schnelle 
Gegentreffer hinnehmen was zu einer Auszeit unse­
rerseits führte. Ziel war es die Köpfe nicht hängen 
zu lassen und nochmal alles zu geben. Jannis Laube 
erzielte noch zwei Treffer, leider mussten wir auch 
noch zwei Gegentore hinnehmen und uns so letzt­
endlich mit 30:33 geschlagen geben.

Gegen eine starke Mannschaft haben wir gut ge­
kämpft und lange mitgehalten, dennoch fehlte am 
Ende wieder mal die Cleverness. Nach den knappen 
Niederlagen gegen Lohfelden (32:31) und Ahnatal 
(28:27), steht hier wieder eine ärgerliche Pleite auf 
der Anzeigetafel. Bei all diesen Spielen wusste man 
bis zur 57. Minute, manchmal auch 59. Minute 
nicht wer das Feld als Sieger verlässt, umso bitterer 

ist es, dass wir dreimal der Verlierer waren. Eine star­
ke Leistung hat heute wieder Roman Richter-Schlu­
ckebier gezeigt, der jetzt im zweiten Spiel in Folge 
zweistellig getroffen hat. Auch Niklas Habermann 
hat auf der Mitte gut agiert. Ein starkes Debüt auch 
von Jannis Laube, der jetzt eine Taschengelderhö­
hung verlangen kann. Erstes Spiel, erstes Tor, drei­
ßigster Treffer wurde zu einem teuren Unterfangen. 
Die alten Herren Wrzosek und Müller haben sich lei­
der etwas verletzt, ihre Erfahrung hätte uns in den 
letzten Minuten vielleicht nochmal gutgetan. Jetzt 
stehen noch zwei Spiele an, aus denen uns ein Sieg 
reicht um Platz vier zu sichern.

Tor: Nikola Blagus, Robin Richter Schluckebier

Feld: Florian Schulze, Robert Müller, Robin Wein­
reich, Marek Trapp (1), Sebastian Wrzosek (2), 
Justin Schröder (2), Jannis Laube (4), Niklas Ha­
bermann (4), Marcel Frichs (6), Roman Richter 
Schluckebier (11)

Malermeister SIEGBERT

WANDRACH
Malerbetrieb
Baudekoration
Innen- und Außenputz
Fußbodenverlegung
Wärmedämmverbundsysteme

Malermeister Wandrach
Berndorfer Straße 1
34477 Twistetal - Mühlhausen
Telefon (0 56 95) 13 29
Telefax (0 56 95) 8145
Mobil 0171/414 00 96

www.malermeister-wandrach.de
E-Mail: wandrach@gmx.de
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HERREN II  –  BEZIRKSLIGA
Impressionen
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DAMEN  –  BEZIRKSLIGA
Vorbericht

HSG KASSEL/ZWEHREN II - TSV KORBACH
Liebe Handballfreunde,
am kommenden Samstag, den 13.04.2024, steht 
für uns, die Damenmannschaft des TSV Korbach, 
das letzte Spiel der Handballsaison 2023/2024 an. 
Um 16:30 Uhr treffen wir in Zwehren auf die HSG 
Kassel/Zwehren II.

Wir blicken auf eine ereignisreiche Saison zurück, 
in der wir bereits in der Hinrunde gegen die HSG 
Kassel/Zwehren II einen überzeugenden Sieg mit 
29:20 einfahren konnten. Doch wir wissen, dass uns 
das bevorstehende Spiel erneut alles abverlangen 
wird. Unsere Trainer und das gesamte Team sind 
hochmotiviert und bereit, auch im letzten Spiel der 
Saison alles zu geben und erneut zu überzeugen.

Es wird ein intensives Duell erwartet, da beide 
Mannschaften in der Bezirksliga A um wichtige 
Punkte kämpfen. Für uns ist es eine Gelegenheit, 
unsere Saison auf einem hohen Niveau abzuschlie­
ßen und unser Bestes zu geben. Geht es doch 
schließlich für uns um die Vizemeisterschaft. Die 
Mädels aus Zwehren wollen sich hingegen den vier­
ten Tabellenplatz sichern.

Wir laden alle Handballfans herzlich ein, uns laut­
stark zu unterstützen und für eine energiegeladene 
Atmosphäre in der Halle zu sorgen. Eure Unterstüt­
zung gibt uns zusätzliche Motivation, um gemein­
sam als Team alles zu geben und das letzte Spiel 
der Saison erfolgreich zu gestalten.

Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Sportliche Grüße, 

eure Damen

Bezirksliga A, Frauen Heimspiel Auswärts
1 TuSpo Waldau II 16 / 16 402:256 31:1 23:33 19:25
2 SV Kaufungen 16 / 16 456:365 26:6 38:26 20:21
3 TSV Korbach 15 / 16 432:352 24:6 ----- -----
4 HSG Zwehren/Kassel II 15 / 16 327:309 16:14 29:20 13.04.24
5 HSG Reinhardswald 15 / 16 380:362 14:14 34:31 27:24
6 HSG Ahnatal/Calden 15 / 16 319:356 8:22 31:22 25:24
7 TSG Dittershausen II 15 / 16 343:398 8:22 36:30 31:23
8 HSG Lohfelden/Vollmarshausen II 15 / 16 332:411 5:25 26:22 31:26
9 TV Külte 14 / 16 239:421 2:26 33:13 29:12TA

BE
LL

E

DACHDECKERMEISTER

Friedrich Thomas GmbH 
Dachdeckermeister
fon: +49 (0) 5635 372
web: www.thomas-dachbau.de

Dächer von 
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DAMEN  –  BEZIRKSLIGA
Spielbericht

In unserem letzten Heimspiel trafen wir auf den 
Tabellenzweiten SV Kaufungen. Nachdem wir das 
Hinspiel unglücklich mit 21:20 verloren hatten, 
wollten wir diesmal den Spieß umdrehen und die 
zwei Punkte einfahren.

Kaufungen erzielte zwar das erste Tor zum 0:1, 
aber das sollte die letzte Führung der Gäste in die­
sem Spiel sein. Von nun an agierten unsere Mädels 
wie aus einem Guss! Eine tolle Abwehrleistung, 
sehenswerte Auslösehandlungen und ein schnel­
les Konterspiel vor allem über Greta Knebel und 
Madlen Selbmann führten nach acht Minuten zum 
Zwischenstand von 7:2. Bis dahin passte wirklich 
alles und die Mannschaft zeigte deutlich ihr Poten­
tial. Im Gegensatz zu den letzten Begegnungen gab 
es auch in der Folge keinen Bruch im Spiel.

Die Abwehr um Anna Elkmann auf der Vorne-Mitte-
Position machte den Gästen das Leben schwer und 
dahinter fischte Eileen Brendl einige Bälle heraus. 
So wurde der Vorsprung über die Spielstände 9:4, 
11:4 bis zum 13:4 in der 15. Spielminute weiter 
ausgebaut. Auch unsere Außenspielerinnen über­
nahmen Verantwortung, entlasteten den Rückraum 
und netzten insgesamt achtmal ein.  

In der Schlussphase der ersten Halbzeit konnte 
dieses Niveau jedoch nicht gehalten werden. Die 
Gäste kamen nun besser ins Spiel und verkürzten 
beim Stand von 15:9 auf sechs Tore. In einigen 
Aktionen wurde nun deutlich, warum die Gäste auf 
dem 2. Tabellenplatz stehen. Die Mannschaft zeig­
te schöne Würfe aus dem Rückraum und auch die 
Kreisläuferin bekamen wir nun ein ums andere Mal 
nicht in den Griff. Davon ließen sich unsere Mä­

dels aber nicht weiter beeindrucken. Wir hatten im­
mer wieder gute Lösungen gegen die 6:0-Abwehr; 
Emilie Pok, Samira Berger, Janina Blagus und Ma­
dlen Selbmann machten permanent Druck auf die 
Nahtstellen und erzielten auch im Zusammenspiel 
mit Greta Knebel am Kreis schöne Tore.

So ging es mit einem scheinbar beruhigenden Vor­
sprung von 19:11 in die Pause. Einziger Wermuts­
tropfen war, dass Emilie Pok bereits zwei 2-Minu­
ten-Strafen kassiert hatte und somit die rote Karte 
drohte (die sie aber nicht erhielt!).

Die Ansprache des Trainerteams in der Kabine war 
klar, genau da weitermachen, wo man aufgehört 
hat, nicht nachlassen und dieses sehr gute Spiel 
auch in der zweiten Hälfte fortführen.

Entsprechend motiviert starteten die Mädels in 
die zweite Halbzeit und die zahlreichen Zuschauer 
sahen erneut eine starke Phase der Heimsieben. 
So konnte in der 38. Spielminute beim Stand von 
25:15 durch einen Treffer von Jessica Pooch erst­

mals eine 10-Tore-Führung herausgespielt werden. 
Aufgrund des deutlichen Spielstandes gab das Trai­
nergespann allen Spielerinnen die Chance auf Ein­
satzzeiten und es ist hervorzuheben, dass die zahl­
reichen Wechsel zu keinem Bruch im Spiel führten, 
sondern alle Mädels im Kollektiv überzeugten. So 
ließ die Heimsieben bis zum Schlusspfiff keine 
Zweifel am Sieg aufkommen.  

Das Trainerteam war mit den gezeigten Leistungen 
sehr zufrieden. Wir sehen zwar immer noch kleine Feh­
ler im Spiel, vor allem im Deckungsverband, aber die 
Mädels entwickeln sich von Woche zu Woche weiter. 
Alle Spielerinnen übernehmen Verantwortung und die 
Mannschaft überzeugt auch durch ihren Teamgeist!

Vielen Dank noch an dieser Stelle an die Zuschauer 
und Fans für die tolle und lautstarke Unterstützung! 

Torschützen: Samira Berger 2, Madlen Selbmann 
7, Emilie Pok 10/2, Anna Elkmann 2, Janina Pooch 
2, Jessica Pooch 1, Janina Blagus 1, Greta Knebel 
10, Ina Pawelczyk 3

TSV KORBACH - SV KAUFUNGEN 38:26 (19:11) 

Gabelsbergerstraße 27 · 34497 Korbach
Tel. 0 56 31/97 38-0

Wir wünschen den Handballern für die Saison 2023/2024 alles Gute und einen sportlichen Erfolg!
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DAMEN  –  BEZIRKSLIGA
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MÄNNLICHE D-JUGEND  –  BEZIRKSLIGA 

ABSCHLUSSTAG MÄNNLICHE JUGEND D1 UND D2

 

  
 
 
 
 
 
  

Darten ist Sport: 
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mannschaften in unserer Dart‐Liga. 
Neben dem Sport stehen Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle. 

 
Hab Ihr auch Lust zu Darten… 
wir helfen Euch weiter bei: 

‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute) 
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft 

 
Bei Interesse ruft einfach an:   0178‐5327568 

www.schumacher‐dartliga.de 

Darten ist Sport:
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mann‐
schaften in unserer Dart‐Liga. Neben dem Sport stehen 
Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle.

Habt Ihr auch Lust zu Darten …
wir helfen Euch weiter bei:
‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute)
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft

Bei Interesse ruft einfach an: 0178‐5327568  ·  www.schumacher‐dartliga.de

Einen gelungenen Abschlusstag im AquaMagis 

verbrachte das Team der männlichen D-Jugenden.

Direkt nach Schulschluss und mit Ferienbeginn 

trafen wir uns auf der Hauer zur Abfahrt.

Nach einer abenteuerlichen Anreise durch zwei 
nicht geplante Sperrungen, über einen sehr frag­
würdigen „Fahrradwaldweg” als Umleitung, in­
klusive seitlichem Abgrund, kamen wir nach zwei 
Stunden endlich am AquaMagis in Plettenberg an.

Widererwarten war das Bad schön leer, so dass die 
Jungs sofort in allen Rutschen starten konnten. Steffi 
und ich hatten es derweil ruhig im Cafébereich.

Dank einiger Elternspenden reichte das Geld sogar 
für ein Eis nach der Hälfte der Zeit. Hier zeigten 
sich bei den ersten Schwimmern und Rutschern 
bereits leichte Erschöpfungszustände. Trotzdem 
ging es bis zum Schluss weiter. Auch auf der Rück­
fahrt war uns nicht der “gerade” Weg gegönnt, wie­
der gab es eine Sperrung nach Unfall auf der ge­
wählten Route. Trotzdem schafften wir es pünktlich 
zur Nudelschlacht ins alte Vereinsheim.

Nach gemeinsamen Essen und einer kleinen Tisch-
Kickereinheit durften die Eltern ihre Jungs um kurz 
nach acht dann wieder einsammeln.

Jetzt gibt es, zumindest für die Spieler, die in der 

nächsten Spielzeit in der D-Jugend spielen, eine 

kleine Pause über die Osterzeit.

Für die Jungs, die in die C-Jugend wechseln, geht 

es nahtlos in die Quali-Vorbereitung.

Wir vom Trainer- und Betreuerteam, Steffi, Kim, 
Backi und Sandra, sagen Dankeschön für eine tolle, 
engagierte Saison!
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MÄNNLICHE D-JUGEND  –  BEZIRKSLIGA

MEISTER!
Durch die superknappe Niederlage gegen unseren 
direkten Mitaspiranten auf den Meistertitel musste 
das Spiel gegen die TSG gewonnen werden. Von 
Anfang an ließen die Jungs keinen Zweifel aufkom­
men, dass sie dieses

Spiel und auch die Meisterschaft gewinnen woll­
ten. Malo und Beppo sorgten für einen Dreinulllauf 
bevor die Wilhelmshöher überhaupt zu einem Tor 
kamen. Oliver netzte vom Kreis aus ein und Hannes 
zeigte auf Halb

sein können. Die Jungs aus Kassel hielten in der 
ersten Halbzeit noch gut dagegen, so dass es, nach 
weiteren Toren von Darell, Malo und Beppo, zur 
Mitte der ersten Halbzeit 8:4 stand. Dann zogen 
unsere Jungs das Tempo noch ein wenig an und 
weitere Schützen reihten sich in unsere Liste ein. 
In die Pause gingen wir dann schon mit einem kom­
fortablen Vorsprung von 8 Toren. 

Eine große Ansage in der Pausenzeit benötigte es 
nicht, da alle wussten, worum es ging, schließlich 
hatte Kaufungen auch nur die Niederlage im Hin­
spiel gegen uns auf der Minusseite. Nach Wieder­
anpfiff blieben Beppo und Darell Torgaranten, aber 
auch Linus konnte ein schönes Tempotor unterbrin­
gen. Mit der fortschreitenden Zeit

merkte man, dass der Weinhold-Truppe zunehmend 
auch die Kondition und Kraft ausging. Oft waren 
die Würfe, wie schon in Halbzeit eins, für unsere 
beiden Torhüter, Leo und Johannes, gut abzufan­
gen, so dass die Beiden wieder einmal zeigten, wie 
wichtig sie als Rückhalt für die Mannschaft sind. 
Das Spiel endete mit einem Tor von Ewar zum 
28:15 fünf Sekunden vor Schluss und einem ver­
dienten Sieg für unsere Jungs.

Da war er, der Meistertitel!

Wir möchten uns bei den Jungs beider Mann­
schaften bedanken. Die Saison mit euch war toll, 
euer Einsatz und die Bereitschaft oft in der an­
deren Mannschaft auszuhelfen und teilweise noch 
in der C-Jugend zu spielen, zeigen einen großen 
Teamgeist.

Ein großes Dankeschön geht auch an die Eltern 
raus, die alle benötigten Dienste problemlos und 
großzügig besetzten, die immer zahlreich unter­
stützend bei den Auswärtsspielen dabei waren, die 
Brote schmierten, Kuchen buken, Trikots wuschen, 
Wunden verpflasterten, die Kinder ins Training kut­
schierten, die Mentaltrainer waren und noch ganz 
viele „Kleinigkeiten“ mehr erledigten.

Ohne Euch im Hintergrund wäre unser Sport nicht 
möglich!

Es spielten in dieser Saison 
in den D-Jugenden: 

Leo Backhaus, Johannes Voß (beide Tor), Beppo 
Backhaus, Darell Selbmann, Malo Böhmecke, 
Oliver Schaubert, Ewar Husein, Hannes Kes­
ting, Linus Förster, Johannes Schleiermacher, 
Lenn Oberlies, Jakob Schmidt, Luca Tetten­
born, Noah Schmoll, Fabian Seeling, Mika Wil­
helmi, Adrian Hallmann, Timo Eierding

JSGMD KORBACH/TWISTETAL - TSG WILHELMSHÖHE 28:15
Spielbericht
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MÄNNLICHE D-JUGEND II  –  BEZIRKSLIGA

Das Hinspiel hatten wir mit 2 Toren verloren und 
wussten, dass auch das Rückspiel schwer werden 
würde.

Backi hatte sich vorgenommen, auch allen, die 
im Laufe der Saison neu hinzugekommen waren, 
Spielanteile zu geben. Zu Beginn sah es nach ei­
nem überraschend deutlichen Spiel für unsere 
Mannschaft aus. Durch Tore von Luca, Hannes, Jo­
hannes und Jakob stand es in der siebten Minute 
bereits 6:2 für uns. In der zehnten Minute, beim 
Stand von 7:2, nahm die Born-Sieben ihre erste 
Auszeit. Sie stellten ihr Spiel etwas um und konn­
ten so bis zur Halbzeit immer weiter herankommen. 
In die Pause gingen wir dann nur noch mit einem 
Zwei-Tore-Vorsprung und dem Ergebnis von 11:9.

In der Pause stellte Backi unsere Jungs ebenfalls 
etwas um und gab ihnen ein paar Anweisungen mit 
auf den Weg. So konnten wir wieder gut in die zwei­
te Halbzeit starten. Nach einem Doppelpack von 
Linus stand es in der 26. Minute 16:10 für uns. 
In den letzten zehn Minuten merkte man dann je­

doch einigen unserer Spieler an, dass sie wieder 
einmal doppelt spielen mussten. So kämpfte die 
GSV sich Tor um Tor heran, konnte aber nie den 
Ausgleich schaffen. Unsere JSG Spieler ließen sich 
nicht aus der Ruhe bringen, kämpften weiter bis 
zum Schluss und siegten verdient mit einem Zwei-
Tore-Vorsprung.

Die Jungs beider Mannschaften haben großen 
Teamgeist gezeigt, sich immer wieder gegenseitig 

unterstützt, die Neu-Einsteiger sofort ins Team 
aufgenommen und mit dem Trainerteam ans Spiel 
herangeführt. D1 und D2 sind eigentlich die gan­
ze Saison über ein großes Team gewesen, gerade 
in den Zeiten, in denen wir ein dezimierter Kader 
waren, haben immer wieder Jungs doppelt gespielt. 
Besonders unseren Torhütern gilt ein großes Lob, 
denn sie haben durchgehend für beide Mannschaf­
ten gespielt.

Ohne die Eltern und ihre Unterstützung wäre all 
das nicht möglich gewesen. Ein dickes Dankeschön 
hierfür!!

Es spielten: Leo Backhaus, Johannes Voß (beide 
Tor), Luca Tettenborn, Malo Böhmecke, Johannes 
Schleiermacher, Jakob Schmidt, Linus Förster, 
Hannes Kesting, Lenn Oberlies, Oliver Schaubert, 
Darell Selbmann, Fabian Seeling, Adrian Hall­
mann, Noah Schmoll, Mika Wilhelmi, Timo Eier­
ding, Ewar Husein, Beppo Backhaus

JSGMD II - GSV EINTRACHT BAUNATAL II 25:23 (11:9)
Spielbericht

Wir danken unserem Finanzpartner
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HANDBALLAKTIONSTAGE

TAUSCHE SKISTOCK GEGEN HANDBALL

Die Handballaktionstage der Korbacher Handballer 
haben im Upland Station gemacht. Die Rektorin 
der Diemeltalschule in Usseln, Iris Niemeier, folg­
te dem Angebot von Carsten Habermann vom TSV 
Korbach gerne, auch mal abseits des regulären 
Ski- und Fußballangebots der Schule und der orts­
ansässigen Vereine, den Kindern der Klasse 3 und 
Klasse 4 einmal den schönen Handballsport näher 
zu bringen. Habermann vermittelte den Kindern in 
kleinen Trainingseinheiten die notwendigen Fertig­
keiten im Handballsport. Tippen, Prellen, Fangen 
und Koordination standen im Mittelpunkt der Trai­
ningseinheiten. Natürlich durfte die kleine Regel­

kunde auch nicht fehlen. Am Ende der gelungenen 
Trainingseinheiten wurde das in der Handball E-
Jugend praktizierte 3 gegen 3 Spiel aus den erlern­
ten Fähigkeiten bereits super umgesetzt. Auch die 
Klassenlehrerinnen Nina Paar (ihr Sohn Lias spielt 

bereits beim TSV Korbach) und Claudia Ladage be­
gleiteten den ereignisreichen Tag mit Begeisterung. 
Sowohl die Rektorin, Frau Niemeier, als auch Frau 
Paar und Frau Ladage waren sich darüber einig, 
dass weitere Handballaktionstage folgen sollen. 

Sei es im Rahmen eines vom DHB initiierten 
Grundschulaktionstages oder einer Fair-Play-Aktion 
unter dem Motto „Straßenhandball“ in einem der 
von Theo Schätte (ehemaliger Schulsportkoordina­
tor des Landkreises) organisierten Soccer-Courts.

Aus Sicht unseres Vereins, sicherlich auch ein 
spannendes und herausforderndes Projekt, Kinder 
aus dem Upland für den Handballsport zu begeis­
tern und dann zu regelmäßigen Trainingseinhei­
ten nach Korbach zu bekommen, so Habermann. 
Eine Herausforderung, die die Handballer des TSV 
Korbach gerne annehmen wollen. Vielleicht finden 
sich ein paar Kinder aus dem Upland, die zukünftig 
zusammen mit den Jungen und Mädchen des TSV 
Korbach zusammen Handball spielen. 
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• Amts- und Mitteilungsblätter
• ePaper
• Imagebroschüren
• Gästezeitungen
• Sonderpublikationen
• Festschriften
• Flyer, Plakate

Unsere Leistungen

Waberner Straße 18 • 34560 Fritzlar
Tel. 05622 80 06 - 0 • Fax 05622 80 06 -10
E-Mail: info@wittich-fritzlar.de • www.wittich.de

LINUS WITTICH Medien KG

Korbacher Bote online nachlesen

Wir danken unserem Pressepartner

Nordring 1a · 34497 Korbach
Tel. (05631) 921457 · Fax 921464
www.franke-automobile.comAUTOMOBILE

� EU-Fahrzeuge, Jahres- u. Dienstwagen,
 Wir besorgen Ihr Wunschauto
� PKW und Pferdeanhänger – Vermietung und Verkauf
� Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
� Tuning & Styling für Ihr Auto

� Unfallservice mit Spezial-Karosserie-Werkstatt
� TÜV/AU
� Klimaanlagen-Service
� Reifen- und Räder-Service
� Oldtimer-Service

 

Mobil i tät  von A – Z!
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SCHIEDSRICHTERWESEN

WIR SUCHEN DICH !!! 
Es ist uns gelungen vier neue Schiedsrichter*innen in dieser 
Saison ausbilden zu lassen und wir vom Vorstand können uns nur 
ein weiteres Mal bei EUCH – Greta, Michel, Robin und Roman – 
bedanken, dass ihr diese, verantwortungsvolle und vor allem nicht 
immer leichte, Aufgabe angenommen habt. Ihr habt unsere Erste 
vor noch mehr Punktabzügen in der kommenden Saison bewahrt.

Dennoch ist absehbar, dass uns der ein oder andere Schiri weiter­
hin fehlt und wir freuen uns, wenn ihr euch bei uns meldet.

27

Mit  Rat  und Tat  für  S ie  am Bal l .
KROPPEN GmbH & Co. KG • Am Mühlwege 5 • 34497 Korbach

Telefon: 05631 9778-0 • E-Mail: info@elektrokroppen.de

E L E K T R O F A C H H A N D E L

 Hausgeräte
 Rundfunk/TV

 Installationsmaterial
 Beleuchtung

KROPPEN
E L E K T R O

Wir wünschen 

  spannende Unterhaltung
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MITGLIED KANN JEDER WERDEN, AUCH SIE!

Geschäftsstelle / Geschäftsführer

Markus Pawelczyk

Ziegelhüter Weg 38b

34497 Korbach

E-Mail: werbung@tsvkorbach-handball.de

www.tsvkorbach-handball.de

Arolser Landstraße 61 | 34497 KORBACH 

Tel. 05631 568 992-0 | www.sprenger-druck.com

mit professionellen

eindruckmachen

sachen
druckGrafik Design

Offsetdruck

Digitaldruck

Großformatdruck

Mailing- & Kuvertierservice

    bei uns können sie 

druck 
           erleben!

HANDBALL HEISST …

... NEHMEN UND GEBEN !
Wir bedanken uns ausdrücklich bei allen Sponsoren, die uns 

trotz der besonderen und schwierigen Situation weiterhin 

unterstützen. Eure Unterstützung bedeutet uns sehr viel und 

hat uns den Start dieser Handballsaison ermöglicht. Des-

wegen geht an dieser Stelle auch erneut der Aufruf an alle 

Handballfans. Kauft bei unseren Sponsoren ein und hono-

riert die Bereitschaft des Sponsorings. Gemeinsam können 

wir es schaffen. Jeder kann hier einen Beitrag leisten.

Sollte euch ein Fehler bei den Anzeigen auffallen oder habt ihr 

Änderungswünsche, Anregungen oder interessante Berichte? 

Dann schreibt eine E-Mail an: info@tsvkorbach-handball.de.

VIELEN DANK!
Euer Sponsoring-Team 

und Vorstand des TSV Korbach
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Wir danken unserem Finanzpartner

Morgen
kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Regional, digital & vor Ort

Besuchen Sie uns in einer unserer
Geschäftsstellen oder online auf:

waldeck-frankenberger-bank.de/map

waldeck-frankenberger-bank.de


